Konzept und Struktur einer Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“
im Katholischen Deutschen Frauenbund (KDFB) 
Diözesanverband Passau 

Die Herausforderungen der Zeit annehmen und neue Wege gehen war und ist Stärke des KDFB. Hierzu heißt es in der Satzung des KDFB Bayern: „ … die Frau zur Entfaltung ihrer Persönlichkeit und zu ständiger Weiterbildung anzuregen und sie dadurch bereit zu machen und zu befähigen für eine eigenverantwortliche und zeitgemäße Mitgestaltung in allen Bereichen der Gesellschaft …". Unsere Gesellschaft befindet sich in einem demografischen Wandel: Unsere persönliche Lebenszeit verlängert sich und auch mit zunehmendem Alter wollen wir unsere Lebenswelt selbst gestalten.  Dies möchte der KDFB-Diözesanverband Passau u.a. durch die gezielten Angebote für die Altersgruppe plus/minus 60 fördern. Die Gründung einer Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ ermöglicht Frauen, das Alter und Altern mit all seinen Facetten in den Blick zu nehmen durch Bildungsarbeit (Frauenbildung), Pflege der Gemeinschaft und Engagement in kirchlichen, gesellschaftlichen, politischen und sozial-caritativen Bereichen. 

KDFB-Diözesanverband Passau
Der Diözesanverband Passau unterstützt die Gründung von Gruppen „rostfrei – Frauen plus/minus 60“, um den Frauen in dieser Altersgruppe die Möglichkeit zu bieten, sich innerhalb des Zweigvereins zu organisieren. Die Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“  ist Teil des Zweigvereins mit allen Rechten und Pflichten.
Die Namensgebung im Zweigverein Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ zeigt nach innen und außen, dass die Gruppe Teil des KDFB ist.
Die Gruppen „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ erhalten folgende Unterstützungsangebote vom KDFB-Diözesanverband:
· Eine Vertreterin des Arbeitskreises „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ auf Diöze-sanebene kommt kostenlos zum Infoabend oder Gründung einer Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ in den Zweigverein.
· Informationsmaterial, Gruppenmaterial, Arbeitsimpulse, Flyer etc. können im KDFB-Diözesanbüro angefordert werden.
· Erfahrungsaustausch und Fortbildungen für die Leiterinnen werden auf Diözesanebene angeboten. 
KDFB-Zweigverein

· Der Zweigverein (ZV) unterstützt die Gründung einer Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ (Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, Raumbeschaffung, Budget …) und gibt der Gruppenleiterin die Möglichkeit, Ziele und Inhalte der Gruppe im Vorstand und bei einer Veranstaltung im Zweigverein vorzustellen.
· Die Vorstandschaft beauftragt offiziell die Leiterin der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“. Die Beauftragung muss in das Protokoll der Vorstandssitzung aufgenommen werden, das ist u. a. für Versicherungsfälle von Bedeutung. 
· Die Leiterin der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ ist kooptiertes Mitglied in der Vorstandschaft und hat hier Sitz und Stimme. Sie berichtet bei der Jahreshauptversammlung von den Aktivitäten der Gruppe.
· Erwirtschaftete Gelder der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“  (aus Aktionen, z. B. Basar) sind Eigentum des ZV. Die Leiterin der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“  hat in ihrer Eigenschaft als kooptiertes Mitglied der Vorstandschaft Mitspracherecht bei der Verwendung der Gelder.
· Bei Auflösung der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ geht das noch vorhandene Bargeld (z. B. aus den Teilnahmegebühren) an den Zweigverein. 

Leiterin der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ im KDFB
· Die Leiterin der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ ist Mitglied im KDFB-Zweigverein.
· Die Leiterin ist durch ihr Amt kooptiertes Mitglied in der Vorstandschaft des Zweigvereins und ist zu den Vorstandssitzungen einzuladen.
· Die Leiterin ist verantwortlich für die inhaltliche und methodische Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der Treffen und deren Meldung bei der zuständigen Katholischen Erwachsenenbildung (KEB).
· Die Leitungstätigkeit ist ehrenamtlich. Entstandene Kosten trägt (in Abstimmung mit der Vorstandschaft) der Zweigverein. 
Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“  im KDFB 
· Die Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“  ist ein Bildungsangebot des KDFB-Zweigvereins, das grundsätzlich allen Frauen offen steht. Termine und Themen der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ sind Teil des Programms des KDFB-Zweigvereins. 
· Bei jedem Treffen steht ein Thema im Mittelpunkt, das von den Teilnehmerinnen der Gruppe aktiv mitgeplant und mitgestaltet wird. 

· Die Treffen finden in der Regel einmal monatlich in einem zeitlichen Rahmen von 90 Minuten statt. 
· Empfohlen wird eine Gruppenstärke ab 8 Frauen.

· Wir empfehlen den Teilnehmerinnen der Gruppe eine Mitgliedschaft im KDFB-Zweigverein. Für Mitglieder ist das Angebot kostenlos. Nichtmitglieder zahlen pro Treffen fünf Euro.
· Die Auflösung der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60 erfolgt:
· auf Wunsch der Teilnehmerinnen

· aufgrund einer fehlenden Leitung

· aufgrund unüberwindbarer Probleme zwischen Zweigvereinsvorstandschaft und der Leiterin der Gruppe „rostfrei – Frauen plus/minus 60“ (z.B. Inhalte der Gruppentreffen, die nicht mit dem Katholischen Deutschen Frauenbund vereinbar sind) kann auch die Vorstandschaft des Zweigvereins die Berufung aufheben. 
Die Diözesanleitung verabschiedet dieses Grundlagenpapier bei seiner Sitzung am 25.11.2009
